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Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger!

Trotz der finanziell angespannten Lage beim Land OÖ wurden heuer wieder viele Bauvorhaben und Sanierungen in der 
Gemeinde Lengau durchgeführt. Alle Projekte sind zu 100 % ausfinanziert.

Mein Dank gilt allen Fraktionen für die sehr umsichtige und konstruktive Zusammenarbeit, sowie für die einstimmigen 
Gemeinderatsbeschlüsse.

Spielplatz Teichstätt

In Teichstätt wurden die Wünsche für den neuen Spielplatz 
in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung, dem Jugendaus-
schuss und dem Spielplatzplaner Leo Meier im Auftrag der 
Gemeinde diskutiert und geplant. Der Spielplatz wurde 
durch die Firma Pointner errichtet.

Spielplatz Lengau

Auch der Spielplatz in Lengau wurde unter Mitwirkung  der 
Bevölkerung und des Jugendausschusses in Zusammenar-
beit mit Leo Meier neu umgestaltet.

Spielplatz Friedburg

Der Spielplatz in Friedburg wurde durch zwei neue Spiel-
geräte und einen Pavillon erweitert.

Die Gesamtkosten für den Neubau des Spielplatzes Teich-
stätt und den Sanierungen der Spielplätze Friedburg und 
Lengau betragen ca. € 120.000,-. Seitens des Landes OÖ 
wurden vom Büro LR Haimbuchner € 17.000,- und von 
LH-Stv. Ackerl € 60.000,- an Förderungen genehmigt.

Im Sinne der lebens- und liebenswerten Gemeinde 
bitten wir die Plätze sauber zu halten!



2 

Amtliche Nachrichten September 2012

Dachsanierung der Volksschule Lengau 
(Kosten ca. € 30.000,-)

Dachsanierung der Hauptschule Friedburg und Instal-
lation einer Photovoltaikanlage (Kosten ca. € 135.000,-), 
welche Strom für die Schulküche liefert oder ins Netz der 
Energie AG eingespeist wird.

Neubau des Dienstleistungszentrums neben der 
Gemeinde
Der Bauzeitplan wird eingehalten und die Fertigstellung 
erfolgt im Juni 2013.

Pfarrheim und Kulturraum Lengau
Aufgrund von Problemen bei der Ausschreibung sowie mit 
dem Architektenbüro wird sich der Baubeginn leider auf 
Ende 2012  Anfang 2013 verschieben.

Gehsteig- und Kreuzungsumbau Schneegattern
Bis auf den Neubau einer Mauer ist das Projekt abgeschlos-
sen. Leider konnte der Gehsteig nicht durchführend gebaut 
werden, da der benötigte Grund von zwei Grundeigentü-
mern nicht zur Verfügung gestellt wurde.

Gymnastiksaal-, Chemie-/Physikraum- und WC-Sanie-
rung (Kosten ca. € 250.000,-)

weitere Projekte:
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Mitteilung in eigener Sache
Aufgrund einer Aussendung einer politischen 
Partei möchte ich zu zwei Punkten Stellung 
nehmen: 

Biomasse / Nahwärme durch Landwirte Len-
gau: 

Vor Errichtung der Mehrfamilienwohnhäuser der GEWOG 
in Lengau wurden mit drei Landwirten Verhandlungen 
über eine evt. Versorgung mit Nahwärme dieser Gebäude 
geführt.  Aus unterschiedlichen Gründen war jedoch kei-
ner zur Versorgung dieser Objekte bereit. Es kann daher 
keineswegs von einem Versäumnis der Gemeinde und mir 
in dieser Angelegenheit gesprochen werden. Darum weise 
ich den Vorwurf der erhöhten Treibhausgasemissionen ent-
schieden zurück. 

Erdgasverdichterstation Wimpassing: 

Diese Anlage wurde durch das Wirtschaftsministerium 
nach den Bestimmungen des Mineralrohstoffgesetzes ver-
handelt. In diesen Verfahren wird die Standortgemeinde 
lediglich angehört und hat keine Parteistellung. Durch die 
Gemeinde wird stets darauf hingewiesen, dass die Sicher-
heit der Anlagen für unsere Gemeindebürger/Innen obers-
te Priorität hat. Durch Verhandlungen mit der RAG ist es 
mir gelungen, dass die neue Geschäftsstelle in Wimpassing 
errichtet wird. Dadurch konnten ca. 10 - 12 Arbeitsplätze 
geschaffen werden, welche auch in weiterer Folge eine Er-
höhung der Kommunalsteuer mit sich bringen. 

Ich bitte alle Fraktionen um richtige und vor allem 
sachliche Darstellung des jeweiligen Sachverhaltes. 

Stellungnahme der RAG
„Die sichere und verlässliche Versorgung mit leistbarer 
und umweltfreundlicher Energie ist eine der großen Her-
ausforderungen jetzt und in den nächsten Jahrzehnten. Die 
nachhaltige Nutzung von ehemaligen Lagerstätten als Erd-
gasspeicher ist ein wesentlicher Baustein, um diese Ziele 
zu unterstützen. Im Februar dieses Jahres wurde in einer 
anhaltenden Kälteperiode die Leistungsfähigkeit und die 
Versorgungssicherheit mit natürlichem Erdgas aus den von 
RAG betriebenen Speichern – wie u.a. die Anlage in Hai-
dach - unter Beweis gestellt. Durch die vorausschauende 
Bevorratung von Gas konnte die Versorgung der Haushalte 
und v.a. auch der Industrie in Österreich problemlos bewäl-
tigt werden. 

Gas ist ein wichtiger Energieträger und auch für die nächs-
ten Jahrzehnte im Energiemix von hoher Bedeutung, denn: 
Gas ist umweltfreundlich, kann unsichtbar unterirdisch 
transportiert und in großen Mengen gespeichert werden. 
Gas ist der unverzichtbare Partner für die zunehmenden 
Erneuerbaren Energien, um deren Produktionsschwankun-
gen aufgrund der Witterung zuverlässig auszugleichen. Die 
RAG unterstützt die Entwicklung der „Power-to-Gas“-
Technologie, wodurch in Zukunft Gas auch aus Wind- und 
Sonnenenergie hergestellt werden soll, und ermöglicht so 
das Problem der Speicherung von Windkraft und Sonnen-
strom zu lösen. Die im österreichischen Voralpenland auf-
grund der günstigen geologischen Strukturen in den letzten 
Jahren errichteten Speicher haben daher eine große volks-
wirtschaftliche Bedeutung. Österreich besitzt gemessen am 
Jahresverbrauch die höchste Quote an Speichervolumen in 
ganz Europa.

Neben den traditionellen Geschäftsfeldern wie der Auf-
suchung von Rohöl und Erdgas und der Speicherung von 
Gas, entwickelt die RAG auch Konzepte für geothermische 
Energiegewinnung. So wurde im Frühjahr 2012 in Neukir-
chen a.d. Vöckla eine Tiefe Erdwärmesonde in Betrieb ge-
nommen, die gemeinsam mit der bereits bestehenden Bio-
masseanlage die Gemeinde mit Nahwärme versorgt.“ 

Mitglieder gesucht
Der Ausschuss für Umwelt, Energie und Zukunft sucht noch 
Mitglieder für den Arbeitskreis Klimabündnis und E-Gem. 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt (Frau Weichenberger, 
07746/2202-71) melden.
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Mitteilung aus dem Bauamt
Aufhebung zeitliche Grundsteuerbefreiung

Das Gesetz vom 21.12.1967 über die zeitliche Befreiung 
der Grundsteuer tritt mit Ablauf 30.09.2012 außer Kraft.

-  Laufende Grundsteuerbefreiungen sind davon nicht 
   betroffen.

-  Für all jene Bauwerber, welche ihr Bauvorhaben bereits 
   abgeschlossen haben und noch keinen Antrag auf zeit-
   liche Grundsteuerbefreiung gestellt haben, besteht die 
   Möglichkeit bis 30.09.2012 bei der Gemeinde einen 
   Antrag zu stellen.

Spätere Anträge auf Grundsteuerbefreiung können nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Baubewilligungspflichtig bzw. anzeigepflichtig 
lt. §24 Oö. Bauordnung 1994

sind alle:

- Neu,-  Zu,- oder Umbauten von Gebäuden

- Die Errichtung oder Änderung sonstiger Bauten (Dach-
  gaupen) über oder unter der Erde (Keller), die auf Grund 
  ihrer Verwendung, Größe, Lage, Art oder Umgebung eine 
  erhebliche Gefahr oder eine wesentliche Belästigung für 
  Menschen herbeiführen oder das Orts- und Landschafts-
  bild stören.

- Die Änderung des Verwendungszweckes von Gebäuden, 
  wenn dadurch bautechnische Belange betroffen werden  
  oder zusätzliche schädliche Umwelteinwirkungen zu er  
  warten sind.

- Der Abbruch von Gebäuden.
   
- Anzeigepflichtig  lt. Kanalgebührenordnung sind  
  Schwimmbäder im Freien mit einem Fassungsvermögen  
  von über 20m³. Grundlage für die Berechnung bildet das 
  Ausmaß der Wasseroberfläche  (Beckenoberfläche) in m² 
  nach § 2 Abs. 

„SOLEart“ – soziale Lebensart – 
SOZIALMARKT STRAßWALCHEN

Am 05.06.2012 wurde in Straßwalchen der Sozialmarkt 
„SOLEart“ eröffnet. Das Geschäftslokal „SOLEart“ befin-
det sich am Marktplatz 8 (ehemals Horner) 5204 Straßwal-
chen, Haupteingang über Parkplatz Kriechbaum.

Öffnungszeiten:             
DI 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr und 
FR 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wer darf einkaufen: 
- bedarfsorientierte MindestsicherungsbezieherInnen
- AusgleichszulagenbezieherInnen
- HeizkostenzuschussbezieherInnen
aus den Gemeinden Straßwalchen, Neumarkt, Köstendorf, 
Lengau, Oberhofen, Lochen und Pöndorf

Das monatliche Nettoeinkommen darf nachfolgende Richt-
sätze (je Haushalt) nicht überschreiten:
- Alleinlebende bis € 800,-
- Ehepaare, Lebensgemeinschaften € 1.200,-
- jedes Kind im Haushalt (FB-Bezug) € 200,-
- jede weitere erwachsene Person im Haushalt € 400,-

Einkaufslimit: € 10,- pro Einkauf (Dies entspricht einem 
Einkaufswert von ca. € 30,-.)

Je nach Angebot bieten wir: 
- einwandfreie Lebensmittel
- Getränke
- Alles „Rund ums Kleinkind“
- Produkte des tägl. Gebrauchs
- Tiernahrung
- .....

Information und Ausstellung der Einkaufskarte:
Service- und Familienbüro im Seniorenwohnheim Straß-
walchen
Frau Daniela Vsol, Tel. 06215/5308 oder 0681/20 300 345, 
familienbuero@strasswalchen.at

Damit wir diesen Personen wirkungsvoll helfen können, 
sind wir weiterhin auf der Suche nach Firmen und Spen-
dern, die uns Lebensmittel, Getränke, Haushaltswaren, 
Tierfutter, Pflanzen, neue Kleidung und Sportwaren etc. 
überlassen können. 

Wir nehmen aber auch selbst hergestellte Marmelade, ein-
gewecktes Obst, Honig (aus eigener Erzeugung), selbst 
gepresste Säfte, Kartoffel und Zwiebeln aus dem eigenen 
Garten, jederzeit gerne dankend entgegen. 
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Ärztlicher Wochenenddienst
08.09./09.09.: Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
15.09./16.09.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
22.09./23.09.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
29.09./30.09.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
06.10./07.10.: Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)
13.10./14.10.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
20.10./21.10.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
26.10.:  Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
27.10./28.10.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
01.11.:  Dr. Stadlinger Munderfing (07744/6344)
03.11./04.11.: Dr. Nöbauer, Schneegattern (07746/2160)

Urlaube
24.09. - 28.09.: Dr. Nöbauer, Schneegattern
04.10. - 19.10.: Dr. Egger, Friedburg

Wir bitten um Verständnis, dass es manchmal zu Dienst-
verschiebungen kommen kann! Genauere Informationen 
zu den Wochenenddienstzeiten erhalten Sie auf jedem Ton-
band der zuständigen Ärzte.

Terminverschiebung  
Sicher und Mobil im Alter

Wie bereits in der letzten Ausgabe der „BM-informiert“ an-
gekündigt, findet die Veranstaltung „Sicher&Fit“ in Brau-
nau nicht am 25. September 2012, sondern 

am 2. Oktober 2012 statt.

Ein Bus für 50 Personen wird von der Gemein-
de kostenlos angeboten. 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt (Frau Pöll, 07746/2202-
77) anmelden. 

Rasenmähen/ laute Arbeiten 
an Sonn- und Feiertagen

Aus gegebenem Anlass weise ich noch einmal daraufhin,
dass Rasen mähen und laute Arbeiten in den Abendstunden 
und an Sonn- und Feiertagen eine Ruhestörung darstellen.
Ich bitte um Verständnis für die Nachbarn und ersuche um 
Rücksichtnahme.

Rückschnitt Sträucher/Hecken
In letzter Zeit wurden wieder vermehrt Sichtbehinderungen 
durch überhängende Sträucher entlang der öffentlichen
Straßen, bei Gehsteigen und Ausfahrten gemeldet. Wir bit-
ten alle Grundeigentümer ihre Hecken und Sträucher recht-
zeitig zurück zu schneiden.

Bezirkserntedankfest  
„Das Oberinnviertel im Jahreskreis“

Am Sonntag, den 7. Oktober 2012 um 13:00 Uhr findet in 
Uttendorf das Bezirkserntedankfest statt.

Eintritt:  € 4,- (Kinder bis 15 Jahre sind frei!)
Veranstalter: Arbeitskreis „Bezirkserntedankfestzug“ 
  u. die Marktgemeinde Helpfau-Uttendorf

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
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Entscheidungen der letzten Gemein-
deratssitzung vom 29.06.2012

01. Raumordnungsangelegenheiten
      Örtliches Entwicklungskonzept – Beschlussfassung 
      über die Einleitung des Verfahrens

      Der vorliegende Entwurf des DI Poppinger für die 
      Einleitung des Verfahrens zur Neuerstellung des ÖEK 
      mit Textteil und des Flächenwidmungsplanes wurde 
      mehrheitlich genehmigt. 

02. Beschluss über die Vorschreibung von Infrastruk-
      turerrichtungsbeiträgen gemäß § 16 o.ö. ROG
      Es wurde mehrheitlich beschlossen den Einheitssatz 
      für die Berechnung des Verkehrsflächenbeitrages für 
      Verkehrsflächen der Gemeinde Lengau zu erhöhen. 
      Eine diesbezügliche Verordnung soll in der nächsten 
      Sitzung beschlossen werden. 

03. Kenntnis des Prüfungsberichtes der BH Braunau 
      über die Einschau in die Gebarung
      Der vorliegende Prüfungsbericht der BH Braunau über 
      die Einschau in die Gebarung der Gemeinde Lengau 
      vom 02.04.2012, Zl. Gem 60-5018-2012-Ti/Die/Fo, 
      wurde einstimmig zur Kennstnis genommen.  

04. Errichtung und Sanierung der Spielplätze in 
      Teichstätt, Lengau und Friedburg – Beschluss eines 
      Finanzierungsplanes  
      Der Finanzierungsplan für die Errichtung und Sanie-
      rung der Spielplätze in Teichstätt, Lengau und Fried-
      burg wurde einstimmig genehmigt. 

05. Kegelsportanlage ASKÖ KSC Schneegattern – 
      Beschluss eines Finanzierungsplanes 
      Der Finanzierungsplan für die Errichtung der Kegel-
      sportanlage wurde einstimmig genehmigt. 

06. Pfarrheim mit Kulturraum – Beschluss eines 
      Finanzierungsplanes
      Der Tagesordnungspunkt wurde durch den BM vor 
      Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

07. Musikprobelokal Schneegattern – Beschluss eines 
      geänderten Finanzierungsplanes nach Endab-
      rechnung 
      Der nach Vorliegen der Endabrechnung geänderte 
      Finanzierungsplan für das Musikprobelokal Schnee-
      gattern wurde einstimmig genehmigt.  

08. Entscheidung über die Einrichtung einer provisor-
      ischen zweiten Krabbelstube im ehemaligen 
      Kindergarten in Schneegattern 

     Durch den Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen 
      derzeit keine zweite provisorische Krabbelstuben-
      gruppe in Schneegattern einzurichten. 

09. Musikprobelokal Friedburg – Genehmigung des 
      Immobilienleasingvertrages
      Der Immobilienleasingvertrag und die Garantie-
      erklärung wurden einstimmig genehmigt. 

10. Beschluss einer 30 km/h-Beschränkung für Straßen 
      im Ortsgebiet Teichstätt
      Für den Bereich nordwestlich der Galgenholzer 
      Gemeindestraße in Teichstätt wurde mehrheitlich eine 
      30 km-Zone verordnet. 

      Nach positiver Verordnungsprüfung werden die 
      Verkehrszeichen 30 km – Zone aufgestellt und die 
      bisherigen Tafeln „Vorrang geben“ in diesem Bereich 
      abgebaut. Ab diesem Zeitpunkt gilt die Rechtsregel. 

11. Aufforstung Berner – Berufungsentscheidung 
      Die Berufung gegen die geplante Aufforstung Berner 
      wurde mehrheitlich abgelehnt. 

12. Schneegatterer Gemeinnützige – Abtretung von 
      Teilflächen der Gst.Nr. 853/31 und 853/54, KG 
      Krenwald, und Beschluss einer Verordnung 
      Der Grundtausch mit der Schneegatterer Gemein-
      nützigen WohnbaugmbH wurde einstimmig genehmigt 
      und die Auflassung der Teilflächen als öffentliches Gut 
      genehmigt. 

12. Allfälliges
      Dringlichkeitsantrag – Sanierung der Güterwege 
      Utzweih und Baierberg nach Starkregenereignis: 
      Die Sanierung der Güterwege Utzweih und Baierberg 
      gemeinsam mit dem Wegeerhaltungsverband wurde 
      einstimmig beschlossen. 

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 06.09.2012 um 19:30 Uhr

am Gemeindeamt Friedburg

01. Änderung der Tarifordnung für den Hort

02. Änderung der Tarifordnung für die Krabbelstube 

03. Pfarrheim mit Kulturraum – Genehmigung des Gestat-
      tungsvertrages mit dem Land Oberösterreich

04. Straßenbaumaßnahmen nach Regenfällen – Beschluss 
      eines Finanzierungsplanes 
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Schneewittchen und die Zwergen-
bande voller Erfolg

Der Hort Lengau stellte sich der Herausforderung und 
machte aus dem Film 7 Zwerge – Männer allein im Wald 
von Otto Walkes ein Theaterstück.
Die Aufführung am 29.06.2012 war ein voller Erfolg und 
alle Besucher waren begeistert.
Nicht nur von dem unglaublichen Schauspieltalent, sondern 
auch von dem Bühnenbild und den Requisiten, die von den 
Hortkindern gestaltet wurden.
Es sind noch Hortplätze frei.

Bitte melden Sie sich bei Kerstin Asen 0699/16 886 147

05. Beschluss einer Einheitssatzverordnung für Verkehrs-
      flächen in der Gemeinde Lengau 

06. Genehmigung des Abtretungsvertrages und des Kauf-
      vertrages mit der Schneegatterer Gemeinnützigen 
      WohnungsgmbH. 

07. Teilweise Auflassung öffentliches Wegegrundstück 
      941/1, KG Krenwald – Beschluss einer Verordnung 
      und Abtretung des Grundstücksteiles 

08. Auflassung öffentliches Wegegrundstück 3108, KG 
      Lengau – Beschluss einer Verordnung und Verkauf des 
      Grundstückes 

09. Verlegung des öffentlichen Gutes Römerstraße im 
      Bereich der Gst. Nr. 2780 und 2779, KG Lengau 

10. Grundsatzbeschluss über Vorgangsweise für die Er- 
     richtung eines zweigruppigen Kindergartens in Lengau:
      a) Bestimmung des Standortes
      b) Errichtung durch Bauträger oder Gemeinde

11. Grundstück Nr. 582/14, KG Heiligenstatt – Entschei-
      dung über die Übernahme in das öffentliche Gut – 
      Straßen und Wege

12. Genehmigung des Stromliefervertrages mit der 
      Energie AG

13. Allfälliges

Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz
Ab 1.August 2012 finden Sie nunmehr auf  der Homepage 
des Landes Oberösterreich „www.land-oberoesterreich.
gv.at/Themen/Sicherheit und Ordnung/Verwaltungspolizei 
/Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz „Wissenswertes über 
das Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz wie Informationen 
für Veranstalter und Zirkusbetreiber und über Mindester-
fordernisse für Veranstalter.  
Überdies finden Sie dort auch Antworten auf häufig gestell-
te Fragen (FAQ´s) zum Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz 
und können direkt mit dem Land OÖ in Verbindung treten.

Gleichzeitig wurden die „Hundeinformationen“ aus dem 
Themenbereich Land- und Forstwirtschaft/ Veterinärmedi-
zin entfernt und dem Themenbereich Sicherheit und Ord-
nung/Verwaltungspolizei  zugeführt.

Vorankündigung  
4. Schlossbergmesse

Am 9. September 2012 um 10:00 Uhr 
findet die 4. Schlossbergmesse statt.

Gehzeit: ca.15 min. ab Pfarrhof
   ca. 30 min. ab Kreisverkehr

Für Personen mit eingeschränkter Gehfähigkeit wird ab 
Pfarrhof Friedburg ein Zubringerdienst auf den Schloßberg 
eingerichtet. 

Die Schloßbergmesse in Friedburg wurde durch das Amt 
der o.ö. Landesregierung in das Rahmenprogramm der bay-
erisch - oberösterreichischen Landesausstellung 2012
aufgenommen. Damit soll besonders auf die seinerzeitigen 
engen historischen Verbindungen zwischen Burghausen 
und Friedburg hingewiesen werden.
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Freie Wohnungen im Grenadierweg/
Friedburg

Wohnung 14a/1
Größe: 74,19 m², 3-Raum-Wohnung
Miete: € 713,68 inkl. Betriebs- und Heizkosten
Kaution: € 1.500,-

Wohnung 14a/17
Größe: 71,88 m², 3-Raum-Wohung
Miete: € 664,84 inkl. Betriebs- und Heizkosten
Kaution: € 1.400,-

Wohnung 14a/19
Größe: 74,10 m², 3-Raum-Wohnung
Miete: € 639,10 inkl. Betriebs- und Heizkosten
Kaution: € 1.390,63

Freie Wohnung im seniorengerech-
ten Wohnen in Schneegattern

Im seniorengerechten Wohnen in Schneegattern ist noch 
eine Wohnung frei. Bei Interesse bitte am Gemeindeamt bei 
Frau Seitlinger (Zimmer 2, 07746/2202-72) melden.

Wohnung Nr. 5 (1.Stock)
Größe: 57 m²
Balkon/Loggia: 5,5 m²
Kaution: ca. € 1.970,-
Miete: ca. € 440,- inkl. Betriebs- und Heizkosten

Beziehbar ab sofort. 

Freie Wohnung im betreubaren 
Wohnen in Friedburg

Im betreuten Wohnen in Friedburg ist noch eine Wohnung 
frei. Bei Interesse bitte am Gemeindeamt bei Frau Seitlin-
ger (Zimmer 2, 07746/2202-72) melden.

Wohnung Nr. 2 (Erdgeschoss)
Größe: 57,03 m²
Miete: ca. € 464,36 inkl. Betriebs- und Heizkosten

Vor Wohnungsübergabe ist ein Betrag von € 2.040,- (Kauti-
on bzw. Baukostenbeitrag; Vergebührung Mietvertrag und 
die 1. Miete - aufgerundet) zu bezahlen.

Beziehbar ab sofort.

Sollten Sie an einer Wohnung interessiert sein, ist eine An-
meldung mittels Wohnungsanmeldeformular erforderlich. 
Dieses erhalten Sie am Gemeindeamt oder auf unserer 
Homepage: www.gemeindelengau.at unter dem Menüpunkt 
Wohnungen. Dort finden Sie auch weitere freie Wohnungen 
in Schneegattern inkl. Raumplänen. 

Mit dieser Anmeldung kann eine Aufnahme in die 
Wohnungswerberliste erfolgen. 

Die Wohnungen werden durch Mitglieder des Ausschusses 
für Soziales, Familie, Senioren, Integration und Wohnungs-
vergabe (GR-Mitglieder) vergeben.

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei 
Frau Seitlinger (Zimmer 2, 07746/2202-72).

Vandalismus - 
muss das sein!

Leider kommt es immer wieder zu Verschmutzungen von 
Buswartehäuschen und Skateranlagen. 
Wir appellieren daher eindringlich, vor allem an die Ju-
gend, diese Anlagen sauber zu halten und von mutwilligen 
Beschädigungen Abstand zu nehmen.

Feldenkrais in Friedburg
Weiterführung: Feldenkrais® Gruppenkurs

Ab 4. September 2012 jeden  Dienstag um 19:00 Uhr im 
Pfarrsaal Friedburg.

Bewegung wahrnehmen, spüren und verändern & sich wie-
der besser, leichter und schmerzfrei bewegen!
Spüren Sie die Veränderung! Schnupperstunde gratis!
Einstieg jederzeit möglich! 

Weitere Infos und Anmeldung: Gerlinde Wagner, 
0664/1311857
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Highlights mit der OÖ Familienkarte
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt jede 
Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

- OÖ Landesausstellung vom 27.04. - 04.11.2012
- Leogland Deutschland und Jufa-Gästehäuser ab sofort 
   bis 04. November 2012
- „Sinnesrausch“ vom 14.06. - 20.09.2012
- Porscheausstellung vom 22.06. - 18.09.2012
- Wahl „Felix Top 10“ vom 27.06. - 28.08.2012
- Der kreative Sommer im Ars Electronica Center 
   Juli/August
- Schiff Ahoi auf der Donau in den gesamten 
   Sommerferien
- Scuben in den gesamten Sommerferien (Montag bis 
   Freitag)
- Minopolis in den ganzen Sommerferien (jeweils Freitag 
   und Samstag)
- SEA LIFE München und BMW Welt/BMW Museum
   vom 01.08. - 30.09.2012
- Fotobewerb auf www.familienkarte.at ab 01.09.2012
- Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen

Mehr Informationen zu den akutellen Aktionen finden Sie 
auf www.familienkarte.at. Dort können Sie auch unseren 
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.

Freiwillige für die Mitarbeit im  
Moblien Hospiz gesucht

Schwerkranke und sterbende Menschen sowie deren An-
gehörige in der häuslichen Umgebung zu begleiten ist eine 
verantwortungvolle Aufgabe und erfordert eine entspre-
chende Vorbereitung, wo insbesondere die Menschlichkeit 
im Vordergrund steht. 

Wer sich dieser Aufgabe stellen will, ist herzlich eingeladen 
sich über die Ausbildung und die Tätigkeit als Hospizbe-
gleiterin im Mobilen Hospiz des Roten Kreuzes Braunau, 
zu informieren. 

Gelgenheiten dazu gibt es am: 
Freitag, den 28. September 2012 um 15:00 Uhr
Wo: Rotes Kreuz Brauanu, Jubiläumsstraße 8, 
 5280 Braunau am Inn 

Mobiles Hospiz Braunau
Telefon: 0772/62264-14
Mobil: 0664/8234597
barbara.huber@o.roteskreuz.at

Nochmalige Information zur  
Hundehaltung

Aufgrund vieler Beschwerden von Landwirten möchten 
wir nochmals darauf hinweisen.

Hunde haben in der Wiese nichts verloren!

Hundekot kann für Kühe sehr gefährlich werden!
Der Parasit Neospora canium, welcher von infizierten Hun-
den, mit dem Kot ausgeschieden wird, macht Kühe durch 
verunreinigtes Futter krank, führt oft zu Totgeburten oder 
lebensschwachen Kälbern.

Auch wenn es beim Hund in 
den meisten Fällen zu keiner 
erkennbaren Erkrankung führt, 
kann durch Hundekot verun-
reinigtem Futter zu schweren 
Folgen bei Rindern führen. Die 
Parasiten werden mit dem Hun-
dekot ausgeschieden und gelangen dann über das Futter 
(Grünfutter, Heu, Silage, Getreide) in den Rinderstall oder 
werden bei Weidegang direkt aufgenommen. Es gibt keinen 
Impfstoff und keine Behandlungsmöglichkeiten dagegen.

Hundehalter können zu Verhinderung dieser Infektion und 
dieses Schadens dadurch einen Beitrag leisten, dass sie ihre 
Hunde nicht frei herumlaufen lassen und das notwendige 
Geschäft nicht in den „Futtertrögen“ anderer Tiere verrich-
ten. 

Bitte den Hundekot mit entsprechenden 
Hundekotbeuteln, welche am Gemeindeamt 
kostenlos zur Verfügung gestellt werden, 
entfernen.

Wir verweisen auf das OÖ. Hundehaltegesetz 
§ 6:
(1) Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an
      der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.
(3) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 
      Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Orts-
      gebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und 
      entsorgen.

Informationen und Antworten auf häufig gestellte Fragen 
zum Oö. Hundehaltegesetz finden Sie unter: 
www.land-oberoesterreich.gv.at/Themen /Land- und Forst-
wirtschaft /Veterinärmedizin /Oö. Hundehaltegesetz
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Am 05. August 2012 hat die „Familienfreundliche Gemeinde Lengau“ bereits 
zum sechsten Mal ihre kleinsten GemeindebürgerInnen mit einem Willkom-
mensfest begrüßt.

LA Bürgermeister Erich Rippl und die Obfrau des Familienausschusses Blechinger Roswitha mit den 
Ausschussmitgliedern überreichten den stolzen Eltern ein „Lebensbäumchen“ mit einem Namensschild.

Anschließend pflanzten die Papas / Opas heuer 38 Bäumchen. Die Schilder und Bäumchen haben wiede-
rum die Mamas bzw. älteren  Geschwistern wunderbar verziert!

Nach dieser „Arbeit“ stärkten sich 
Groß und Klein. Es wurden bereits 150  kleine Lebensbäumchen gepflanzt als Zeichen 

dafür, dass uns unsere kleinen GemeindebürgerInnen herzlichst will-
kommen sind!!!  

Schön, dass es 
euch in unserer 

Mitte gibt!

Wir bitten alle, die ein Lebensbäumchen gepflanzt haben, sich auch weiterhin darum zu kümmern!
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YOGAKURS FÜR ANFÄNGER UND LEICHT FORTGE-
SCHRITTENE
In diesem Kurs werden Asanas (Grundpositionen) ge-
lehrt, die körperliche und geistige Entspannung fördern.  
Pranayama (Atemtechniken) und Meditationstechniken 
unterstützen dabei die feineren Ebenen unseres Seins 
wahrzunehmen. Es sind keine Grundkenntnisse erforder-
lich. 

YOGAKURS FÜR FORTGESCHRITTENE 
Für diesen Kurs sind Grundkenntnisse der Asanas erfor-
derlich.  Pranayamatechniken  unterstützen den Prozeß 
hin zur Selbstfindung. Die Teilnehmenden werden indivi-
duell in ihrem Praktizieren von Yoga unterstützt,  abhän-
gig vom Level der eigenen Yogapraxis. Yogaphilosophie 
wird in den Unterricht eingebunden. 

NÄHERE INFOS UNTER: www.laxmiyoga.net

EINLADUNG ZU DEN KURSEN  
DER GESUNDEN GEMEINDE:

Gruppenleiterin: Mag. Ursula Pointinger

Ort:  Vereinshaus Friedburg

Anfänger und leicht Fortgeschrittene
Beginn:  Montag, 17. September 2012 oder 
  Donnerstag, 20 September 2012
Uhrzeit:  17:30 – 18:30
Kursgebühr: € 70,- für 10 Einheiten

Fortgeschrittene
Beginn:  Montag, 17. September 2012
Uhrzeit:  18:45 – 20:15
Kursgebühr: € 80,- für 10 Einheiten

Rückfragen und Anmeldung: 0699/10070626 
viramo@yahoo.de 

Pilates
In der heutigen Zeit suchen wir nach  vielen verschiede-
nen Wegen, um den Körper fit zu halten, zu trainieren, 
und das vielleicht auch noch, ohne ihn zu drangsalie-
ren. 

PILATES verhilft Ihnen genau dazu:
   - hilft, Sie von einseitigen Belastungen, die Sie  
     immer wieder durch den Alltag erleben, fernzu-
     halten
   - Sie in Balance zu bringen
   - Training zu erleben, das belebt und kräftigt, und 
     dabei den Körper schont.

PILATES bringt Lebensfreude und Leistungssteigerung 
und ist für Frauen und Männer aller Altersstufen.
PILATES kann, um die Präzision und das Verstehen der 
Bewegung zu ermöglichen, nur in kleineren Gruppen  
(8 - 10 TN) unterrichtet werden.

Kursleitung: Dorli Empfelseder
ausgebildete Pilates Trainerin

Ort:  Hauptschule Friedburg

Datum:  20.09.2012 - 29.11.2012

Tag:  Donnerstag 
Uhrzeit:  19:30 – 20:30

Kurseinheiten: 10 Einheiten, jeweils 60 Min
Kursgebühr: € 45,- 

Rückfragen und Anmeldung: 0680/3059419 

Tanzen ab der Lebensmitte
Kursleitung: Hanna Scheffenbichler

Ort:  Turnsaal Volksschule Schneegattern

Beginn:  04.10.2012

Uhrzeit:  16:00 - 18:00 Uhr

Gymnastik für Frauen 
und Männer

Kursleitung: Gudrun Mayer

Ort:  Turnsaal Volksschule Schneegattern

Beginn:       21.09.2012

Uhrzeit Frauen:      17:00 - 18:15 Uhr
Uhrzeit Männer:      18:30 - 19:45 Uhr

Vinyasa Flow Yoga
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